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Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, 
liebe Jugendliche!

Das Wort des Bürgermeisters2

Ein Viertel des Jahres 2014 liegt schon hinter uns, ich 
hoffe, ihr seid gut in das neue Jahr gestartet. 
In der Gemeinde hat sich in den ersten 3 Monaten dieses 
Jahres auch wieder einiges getan. Wir wurden verwöhnt 
mit tollen Veranstaltungen in unserer Naturparkarena! 

Begonnen hat es mit dem Neujahrsempfang, bei dem 
das Öffentliche Ehrenamt unserer Verantwortungsträger 
gewürdigt wurde. Stolz sind wir auf die Fußballturniere 
unserer Fußballjugend. Zum einen organisierte Hannes 
Taschner mit seinem Team ein Turnier, an dem mehr als 
70(!) Mannschaften teilnahmen und zum anderen war 
Gemeinderat Bernd Kainer, Obmann der JVP Pöllauberg 
hauptverantwortlich für das JVP Bezirkshallenturnier. 
Beide Turniere besuchten mehr als 1500 Besucher! Kein 
Auge blieb trocken als Markus Hirtler, alias ERMI OMA 
die Naturparkarena bis auf den letzten Platz füllte. 

Zum Dekanatsbildungstag der Kath. Frauenbewegung, 
der auch in der Naturparkarena über die Bühne ging, ha-
ben unsere Frauen unter der Leitung von Herta Wilfinger 
eingeladen. 
Ein wahres Highlight war die Modenschau mit den Orga-
nisatorinnen Petra Haider und Ida Hirschegger. Mehr als 
70 Models präsentierten die aktuellen Modetrends, die 
die zahlreich gekommenen Besucher sehr wohlwollend 
goutierten. 
Mehr als 4.500 Besucher lockte die Bergrallye an, die be-
reits zum 16. Mal durchgeführt wurde. Bei Kaiserwetter 
ging diese Großveranstaltung über die Bühne. 

Mit dem Kameradschaftsball im Gasthaus Goldsberghof, 
dem Bauernbundball im Gasthaus Kerschhofer, dem  
Märchenabend mit Annemarie Pichler im Gh. Zeil-Kratzer, 
dem Gaudi-Eisschützenturnier (Kameradschaftsbund ge-
gen Eisschützen), dem Faschingsumzug des Elternver-
eines mit Obfrau Trixi Bauer, und der Buchvorstellung 
„Steirerkreuz“ mit Claudia Rossbacher, hatten wir noch 

weitere großartige Veranstaltungen in unserer Gemeinde. 
Sie sehen in der Verschiedenheit der Veranstaltungen, 
dass hier viele Fleißige Hand anlegen, um den Gemein-
debürgern auch ein ansprechendes Freizeitangebot zu 
bieten.
Die Menschen sollen sich wohlfühlen in unserer Gemein-
de! Das ist die Devise, die wir in allen Entscheidungen 
des Gemeinderates verfolgen. Einerseits bieten wir eine 
gute Basis, dass Veranstaltungen abgehalten werden 
können (siehe Naturparkarena) andererseits sind wir be-
müht, dass sich Kinder, Jugendliche, Familien und die  
ältere Generation in unserer Gemeinde wohlfühlen.

Mit großem Engagement sind unsere Jugendgemein-
deräte Bernd Kainer und Reinhard Gleichweit tätig um 
unsere Jugendlichen in vielen Bereichen zu unterstützen.  
Mit der Jugendcard, den Mobilitätsschecks und den Zu-
schüssen für Schifahrten sowie mit der Übernahme der 
Kosten für das Fahrsicherheitstraining wird unseren  
Jugendlichen vieles geboten. Die hierfür notwendigen 
Ausgaben sind im Gemeindevoranschlag gesichert! 

Auf meinen Antrag hin hat der Gemeinderat in seiner  
letzten Sitzung einstimmig auch eine Familienförderung 
in Höhe von € 600.- beschlossen. 
So bekommen unsere Familien bei der Geburt eines Kin-
des ab 01.01.2014 € 300.- in bar sowie bei Volksschulein-
tritt ebenfalls € 300.- in bar! Wir wissen welche Kosten 
Eltern bei der Geburt eines Kindes und auch am Schul-
anfang aufzubringen haben. Daher unterstützen wir ganz 
bewusst unsere Jungfamilien!
Außerdem haben wir wieder günstiges Bauland das im 
Besitz der Gemeinde ist, anzubieten (Näheres im Blat-
tinneren).

Sie sehen, wir sind ständig bemüht, unsere Gemeinde  
positiv weiter zu entwickeln. Ich kann Ihnen versichern, 
dass wir uns für unser Pöllauberg auch weiterhin mit 
vollem Engagement einsetzen werden.

Euer
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Gemeinderatssitzung Gemeindehaussanierung

Günstige Bauplätze

Die Umbau- und Sanierungsarbeiten bei unserem  
Gemeindeamt werden in Kürze abgeschlossen sein. 
Längere Zeit hat der Umbau unseres Öffentlichen WC´s 
in Anspruch genommen. Durch den Einbau einer Fuß- 
bodenheizung war es notwendig, den Fußboden um rund 
20cm abzusenken, damit ein entsprechender Bodenauf-
bau hergestellt werden konnte. Außerdem wurde eine  
Be- und Entlüftungsanlage installiert, sodass keine  
Geruchsbelästigungen mehr auftreten dürften. 
Wir freuen uns, dass wir in Kürze auch ein barrierefreies 
WC anbieten können. Ebenso wird ein Wickeltisch bereit 
gestellt. Durch das Geschick unserer Gemeindearbei-
ter Karl Grabner und Sepp Schirnhofer konnte vieles in 
Eigenregie durchgeführt werden. Bei der Vergabe der 
Bauleistungen wurde vor allem darauf Wert gelegt, dass 
unsere einheimischen Firmen mit den Arbeiten beauftragt 
wurden.

Die Gemeinde hat wieder äußerst günstige Bauplätze zu 
verkaufen. Östlich des Gasthofes Kerschhofer werden die 
aufgeschlossenen „Floißgründe“ zu einem Preis von nur 
€ 10.- je m² (!!!) zum Verkauf angeboten. Interessenten 
mögen sich umgehend im Gemeindeamt, Tel.Nr. 2408-0, 
melden. 

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
13.12.2013;
der Bericht des Prüfungsausschuss-Obmannes Peter 
Steinhöfler (SPÖ) über die ordnungsgemäßen Geba-
rungsüberprüfungen wurde zur Kenntnis genommen;

die Auszahlung des Jagdpachteuros bis 09.04.2014;

die freihändige Verpachtung der Gemeindejagden 
der KG. Oberneuberg, Zeil-Pöllau und Unterneuberg, 
gemäß § 24 des Stmk. Jagdgesetzes 1986, LGBl.Nr. 
23/1986, i.d.g.F., aufgrund der vorliegenden Pächter-
vorschläge ab dem 01. April 2016;

die Verlängerung des Rahmenwerkvertrages mit Ge-
meindearzt Dr. Gerald Macher;

das Ansuchen der Raiffeisenbank Pöllau-Kaindorf-
Vorau betreffend Teilrefundierung der Kosten für die 
elektrische Erschließung positiv zu erledigen;

Herrn Martin Schieder aus Zeil-Pöllau als Gemeinde-
bediensteten für die Allgemeine Verwaltung im Ge-
meindeamt anzustellen.

Beide Beträge werden in bar ausbezahlt. Die bishe-
rige Regelung - Gutschein für ein Sparbuch bei Geburt 
eines Kindes in Höhe von € 75.- - wird ab 01.01.2014 
außer Kraft gesetzt.

die Einführung einer Familienförderung ab 01.01.2014. 
Diese gestaltet sich folgendermaßen:

 € 300.-  bei Geburt eines Kindes mit Haupt- 
 wohnsitz Pöllauberg
 € 300.-  bei Volksschulantritt je Kind mit   
 Hauptwohnsitz Pöllauberg

den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2013. 
Der Rechnungsabschluss für 2013 brachte wieder ein 
herzeigbares Ergebnis: wir haben einen Überschuss 
in Höhe von € 65.134,09 erwirtschaftet und es sind 
alle außerordentlichen Vorhaben ausfinanziert. Da-
her sind keine Ausgaben für Deckungen alter Vorha-
ben zu tätigen. Vom ordentlichen Haushalt gelangten 
€ 481.401,93 als Anteilsbeträge in den außerordent-
lichen Haushalt. Wir haben einen sehr geringen Schul-
denstand - per 31.12.2013 betragen unsere gesamten 
Schulden nur € 73.533,61! Das ergibt eine Pro-Kopf-
Verschuldung in Höhe von € 34,41! Der Verschuldungs-
grad der Gemeinde ist mit 0,62 % weit unter dem Lan-
desschnitt und unbedenklich. Unsere Naturparkarena 
ist ausfinanziert und erhält sich durch die Einnahmen 
der zahlreichen Veranstaltungen zur Gänze selbst.

Der Gemeinderat beschloss in seiner 
Sitzung vom 27.02.2014:

*

*

Hinweis: 
Die Sitzungsprotokolle sind auf der Homepage der 
Gemeinde www.poellauberg.at  (Gemeindeamt/ 
Politik/GR-Sitzungsprotokolle) nachzulesen.

Gemeindearbeiter Sepp Schirnhofer u. Karl Grabner
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Restmüll-Abfuhrtermine 2014

    14-tägig                                 4-wöchentlich                          8-wöchentlich
Fr.: 25.04.2014
Fr.: 09.05.2014
Fr.: 23.05.2014
Fr.: 06.06.2014
Fr.: 20.06.2014
Fr.: 04.07.2014
Fr.: 18.07.2014

Fr.: 25.04.2014

Fr.: 23.05.2014

Fr.: 20.06.2014

Fr.: 18.07.2014

Fr.: 23.05.2014

Fr.: 18.07.2014

Alttextilien-Sammlung

Samstag, den 26. April 2014 
(Samstag nach Ostern)

BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 6.30 Uhr bereitstellen!
Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: www.poellauberg.at

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.at

Die Alttextiliensammlung 2014 der Rotkreuz-Be-
zirksstelle Hartberg findet flächendeckend für den 
Rotkreuz-Bezirk Hartberg (ehem. politischer Bezirk 
Hartberg) statt.

Die Säcke werden bis Mitte April über die Schulen 
und Gemeindeämter im Bezirk verteilt. Es können 
auch andere wasserfeste Säcke verwendet wer-
den, bitte keine Schachteln.

Bitte die Säcke am Sammeltag bis spätestens 
08.00 Uhr sichtbar an die Straße stellen bzw. zu 
den bekannten Sammelstellen bringen (wie in den 
Vorjahren). Angenommen wird auch abgetragene 
Kleidung, Bettzeug und Schuhe (paarweise gebün-
delt) !!!
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Vorhaben für 2014

Die Gemeindehaussanierung wird abgeschlossen
Die Freiwillige Feuerwehr wird im Jahr 2014 zwei neue 
Fahrzeuge kaufen: ein Tanklöschfahrzeug und ein 
Mannschaftstransportfahrzeug. Die Beiträge, welche 
die Gemeinde Pöllauberg zu leisten hat, sind selbst-
verständlich sichergestellt.
Bei der Volksschule Grazerstraße, an der die Ge-
meinde mit 15,76 % beteiligt (17 Kinder der Gemein-
de Pöllauberg besuchen die VS Grazerstraße), sind 
Gebäudesanierungen sowie Brandschutzmaßnahmen 
vorgesehen. Auch hierfür werden die entsprechenden 
Beiträge von Pöllauberg geleistet.
Auch bei der „Neuen Mittelschule Pöllau“ sind wieder 
Sanierungsarbeiten in Höhe von € 119.100.- vorgese-
hen. Hier beträgt unser Anteil 24,91%. 77 Kinder aus 
Pöllauberg besuchen die Neue Mittelschule in Pöllau.
Die Sanierung des Pfarrkindergartens in Pöllau (hier 
ist Pöllauberg mit 20% beteiligt) geht sehr zügig voran. 
Einer Eröffnung im Mai steht nichts mehr im Wege.
Die Aufschließung der Floißgründe wird in den Som-
mermonaten vorgenommen.
Ein neues Lichtraumfreischneidegerät, das im Herbst 
des Vorjahres schon erfolgreich getestet wurde, haben 
wir nun fix erworben. So können die Gemeindestraßen 
sehr komfortabel von den hereinhängenden Ästen be-
freit werden.
Die Wasserleitung Goldsberg wird durch einen neuen 
Strang im Bereich Kern bis Kopper erweitert, sodass 
die Floiß- und die Haagengründe durch eine eigene 
Leitung versorgt werden.
Für die öffentlichen Wasserleitungen wird ein Was-
serleitungskataster erstellt. Dies ist ein sehr wichtiges 
Vorhaben, da dann sämtliche Leitungen digital erfasst 
sind.
Ein Leitungskataster für den Schmutzwasserkanal 
wurde ebenfalls in Auftrag gegeben. An der Erstellung 
wird bereits gearbeitet.
Großes Augenmerk wird im Jahr 2014 wieder auf den 
Straßenbau gelegt. Es ist vorgesehen folgende Ge-
meindestraßen zu sanieren:

Faschingsfeier im Betreuten Wohnen 
am Pöllauberg
Die Mitarbeiter der MENDA organisierten am Rosenmon-
tag eine Faschingsfeier für die Bewohner des Betreuten 
Wohnen und den übrigen Hausparteien. In der gemüt-
lichen Runde wurde gesungen und gelacht. Für die mu-
sikalische Gestaltung sorgten Christl und Willi, bei denen 
wir uns noch einmal recht herzlich bedanken möchten. 
Unter den Gästen durften wir auch Herrn Schnalzer, Bgm. 
Hans Weiglhofer und Vizebgm. Karl Käfer mit Gattin be-
grüßen. Ein Dank gilt auch den Sponsoren für die Krapfen 
und Mehlspeisen. Für die  Hausgemeinschaft war es ein 
gelungenes Fest, und ein Zeichen für das gute Zusam-
menleben der verschiedenen Generationen. 

Ferialjob in Deiner Gemeinde
Liebe Jugendliche, wenn ihr eine weiterbildende Schule 
besucht und noch keinen Ferialjob habt, dann besteht 
wieder die Möglichkeit, in den Sommerferien 3 Wochen 
lang im Gemeindedienst zu arbeiten. Wie schon in den 
vergangenen Jahren wollen wir Euch auch heuer einen 
Ferialjob anbieten (Anzahl beschränkt) und zwar im Kin-
dergarten, in der Nachmittagsbetreuung, bei der Blumen- 
und Gartenpflege, im Bauhof und Altstoffsammelzentrum 
sowie im Gemeindeamt. Bitte Ansuchen bis spätestens 
30. April 2014  im Gemeindeamt abgeben.

•
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Für das laufende Jahr 2014 haben wir uns wieder einiges 
vorgenommen. Knapp € 700.000.- werden für die nach-
stehenden Vorhaben aufgewendet!

Die Salbergstraße von Terler U/131 bis Kerschhofer 
einschließlich Verbreiterung der Breitenbachbrücke
Die Hochstraße von Massenbauer bis zur Gemein-
degrenze Schönegg
Die Fertigstellung der Hochstraße vom Schwabbau-
er-Kreuz bis zur Landesstraße (hier ist noch die Ver-
schleißschicht aufzubringen)
Die Zeiler-Dorfstraße von Hirin bis zum Wetterkreuz. 
Für den restlichen Teil bis zur Gemeindegrenze 
Schachen wurde um ein Wegbauprogramm beim 
Amt der Stmk. Landesregierung angesucht.
Die Fertigstellung des Oberen Breitenbachweges
Die Sanierung des Geier-Pötler-Sailerweges

Schulfahrtbeihilfe
Beim zuständigen Wohnsitzfinanzamt kann bis 30. Juni 
des Kalenderjahres unter gewissen Voraussetzungen 
eine Schulfahrtbeihilfe beantragt werden:

Bezug der Familienbeihilfe für das betroffene Kind
Besuch einer öffentlichen Schule
Schulweg (Strecke von Wohnung bis Schule) muss 
in einer Richtung mind. 2 km betragen und darf nicht 
unentgeltlich oder im Rahmen einer Schülerfreifahrt 
zurückgelegt werden.

Die Schulfahrtbeihilfe wird für höchstens 10 Monate (in 
Verbindung mit einem Praktikum 11 Monate) ausbezahlt. 
Die Höhe ist abhängig von der Länge des Schulweges 
und liegt zwischen € 4,40 und € 19,70 monatlich.

*
*
*
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Neujahrsempfang

Landesförderungen NEU 2014

Am 02.01.2014 lud die Gemeinde die ehrenamtlich  
Tätigen wiederum zum Neujahrsempfang in die Natur-
parkarena Pöllauberg. 

Bgm. Hans Weiglhofer konnte die Gemeinderäte, die 
Vorstände sämtlicher 27 Vereine und Organisationen, 
die Mitglieder des Bildungs- und Kulturausschusses, das 
Büchereiteam und die Pfarrgemeinderäte sowie unseren 
Ortschronisten OSR Josef Koch begrüßen. 

Einen Kurzbesuch statteten auch Dr. Reinhold Lopatka, 
Landtagspräsident Franz Majcen und der Chefredakteur 
der Hartberger Woche ab. In den Ansprachen von Bür-
germeister Weiglhofer und LAbg Hubert Lang wurde das 
für unsere Gemeinde so wichtige „Öffentliche Ehrenamt“ 
gewürdigt und bedankt. 
Bei köstlichem Steirischen Buffet, das der Mostschank 
Reiterer bereitete und bei Getränken hat man sich in an-
genehmer Atmosphäre bis spät in die Nacht hinein aus-
gezeichnet unterhalten!

Vom Land Steiermark wurden die neuen Förderrichtlinien 
für Direktförderungen bezüglich Photovoltaikanlagen,  
moderner Holzheizungen und thermischer Solaranlagen 
für das Jahr 2014 beschlossen.  Die Photovoltaik-Förder-
ung wurde gekürzt, die Holzheizungs-Förderung bleibt 
in gleicher Höhe bestehen und bei der Solar-Förderung 
werden kleine Anlagen nun niedriger, größere Anlagen 
hingegen höher gefördert. 

Die Direktförderungen im Detail:

Photovoltaikanlagen werden von 2 bis 3 kWp gefördert. 
Die Förderung bei einer 2 kWp-Anlage beträgt 965 Euro, 
eine 3 kWp-Anlage wird mit 1.075 Euro gefördert. 

Thermische Solaranlagen werden auf Neubauten (Bau-
bewilligung ab dem 01.05.2011) ab einer Aperturfläche 
(Fläche ohne Rahmen) von 16 m² mit 70 Euro/m² geför-
dert. Hinzu kommt ein Sockelbetrag von 550 Euro. So-
laranlagen auf älteren Gebäuden werden bereits ab 6 m² 
mit 50 Euro/m² gefördert. Ein Sockelbetrag von 200 Euro 
kommt hinzu.

Borkenkäferbefall
Nach den Schneefällen mit anschließendem tagelangen 
Eisregen Anfang Februar 2014 ist es in Verbindung mit 
kleinräumigen  Sturmereignissen zu Waldschäden im 
gesamten Bezirk gekommen. Großteils handelt es sich 
dabei um Einzelwürfe bzw. Schneebrüche auf diversen 
Waldgrundstücken. 
Sehr häufig ist davon wieder Fichte betroffen, die bereits 
im vergangenen Jahr durch massiven Borkenkäferbefall 
nach der großen  Sommerhitze geschädigt wurde. 
Um nicht im heurigen Frühjahr bzw. Sommer ausge-
hend von diesem Forstschutzproblem  neuerliche mas-
sive Schäden durch Borkenkäferbefall (Buchdrucker und 
Kupferstecher) zu erleiden, ersuchen wir Sie, Ihre Wälder 
rasch auf geschädigte Bäume (in erster Linie Fichte und 
Kiefer) zu kontrollieren.

Bis spätestens Ende April 2014 müssen alle geschädigten  
Nadelhölzer ordnungsgemäß aufgearbeitet und aus dem 
Wald abtransportiert werden! Nur durch eine saubere 
Waldwirtschaft können Sie eine neuerliche Borkenkäfer-
massenvermehrung verhindern. 
In sämtlichen Forstschutzfragen wenden Sie sich bitte an 
Ihren zuständigen Bezirksförster.

Darüber hinaus erreichen sie den zuständigen 
Bezirksförster unter folgenden Telefonnummern:

Ing. Allmer Alexander, Pöllau: 0676/86640373
Ing. Hueber Wolfgang, Fürstenfeld: 0676/86640376
Ing. Schweighofer Stefan, Hartberg: 0676/86640374
Ing. Weber Franz, Friedberg: 0676/86640372
Ing. Würkner Markus, Vorau: 0676/86640208

Lehrlingsbeihilfe
Die Lehrlingsbeihilfe kann bis 31.12. des laufenden  
Kalenderjahres beim Amt der Stmk. Landesregierung be-
antragt werden.

Folgende Voraussetzungen müssen gegeben sein:

Hauptwohnsitz muss seit mind. einem Jahr in der  
Steiermark liegen.
Das jährliche Familieneinkommen darf € 24.800.- nicht 
übersteigen. Für weitere versorgungspflichtige Kinder 
erhöht sich diese Grenze um € 1.500.- pro Kind für 
das Familienbeihilfe bezogen wird bzw. um € 3.000.- 
wenn der Lehrling in einem Internat, Privat- oder  
Firmenquartier wohnt.
Die monatliche Nettolehrlingsentschädigung darf 
€ 850.- nicht übersteigen.

Höhe der Förderung: € 70.- bis € 700.- jährlich.

*

*

*
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Stillvorbereitungskurse

Mütter/ -Elternberatung Pöllau – 
Eine Beratungsstelle stellt sich vor!
Die Beratungen im Bereich Baby/Säugling finden vor-
wiegend am 02. Mittwoch im Monat von 09:00 Uhr bis 
10:00 Uhr, im Sozialzentrum Pöllau, Froschauergasse 
569, 8225 Pöllau statt. 
Die Säuglingskrankenschwester Isabella Spandl berät Sie 
bei Still-, Ernährungs- und Pflegefragen. Für medizinische 
Abklärung ist Frau Dr. Barbara Pleyer zuständig. Alle 
sozialen Anliegen können Sie mit DSA Bernadette Koch  
besprechen. 
Im Anschluss der Mütter/ -Elternberatung gibt es Themen 
(siehe unten), die für junge Eltern interessant sind. 
Ansprechperson: Bernadette Koch 0676 / 866 403 42.

Stillen ist die natürlichste Art ihr Baby zu ernähren.

Termine:
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr
07.05.2014 und 19.05.2014
im Elternberatungszentrum Hartberg-Fürstenfeld.
8230 Hartberg, Rotkreuzplatz 1

Vortragende: Carola Schwengerer, Diplomkrankenschwe-
ster und Stillberaterin und Angelika Hellinger, Hebamme.

Anmeldung erforderlich!
(03332-65 499-18072, ebz.bhhf@stmk.gv.at)

Moderne Holzheizungen werden in unterschiedlicher 
Höhe gefördert: Die Förderung von Scheitholzheizungen 
beträgt max. 1.100 Euro, jene von Pellets- und Hack-
schnitzelheizungen max. 1.400 Euro. 

Ein Antrag auf Direktförderung ist vor Errichtung der An-
lage zu stellen. Energieberatungen im Zuge der Förder-
einreichung werden mit max. 100 Euro gefördert. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.lea.at oder unter 
der Telefonnummer 03152/8575-500.

HINWEIS:
Auch die Gemeinde gewährt Förderungen in beträchtlicher 
Höhe für moderne Holzheizungen, Solar- und Photovol-
taikanlagen. Nähere INFOS gibt es im Gemeindeamt!

Sanierungsscheck für Private 2014
Im Jahr 2014 stehen wieder € 100 Millionen für Förde-
rungen im Bereich der thermischen Gebäudesanierung 
zur Verfügung. Davon werden € 70 Millionen für den  
privaten Wohnbau bereitgestellt. Privatpersonen können 
ab 3. März 2014 wieder um Zuschüsse ansuchen, wobei 
das zu sanierende Gebäude älter als 20 Jahre (Datum 
der Baubewilligung vor 01. Jänner 1993) sein muss. 
Einreichungen sind bis 31. Dezember 2014 möglich. 
(Vorbehalt der verfügbaren Mittel !!!)

Die Förderung beträgt:

Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsen-
den Rohstoffen bzw. mit Umweltzeichen oder von Holz-
fenstern kann jeweils ein Zuschlag von 500 Euro in An-
spruch genommen werden.

Experten-Tipps: Schnelles Einreichen zahlt sich im 
Jahr 2014 besonders aus! Vorab informieren, Förde-
rung beantragen und dann erst umsetzen! 

Um den Sanierungszuschuss in Anspruch nehmen zu 
können, ist es jedoch notwendig, vor Beginn der Sa-
nierungsmaßnahmen anzusuchen. Für die Einreichung 
benötigen Sie ebenso einen Energieausweis, für den 
Sie im Rahmen dieser Förderoffensive ebenfalls einen  
Zuschuss erhalten können. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Energieagen-
tur W.E.I.Z., als amtlich anerkannte Anlaufstelle des 
Landes Steiermark, unter Tel.: 03172/603-0 oder E-mail: 
energieagentur@w-e-i-z.com sehr gerne zur Verfügung. 

*
*
*

bis zu 30 % der förderungsfähigen Kosten bzw.
max. 6.000 Euro für die thermische Sanierung und
max. 2.000 Euro für die Umstellung des Wärme-
erzeugungssystems.

Dr. Barbara Pleyer und Isabella Spandl

Termine:
Schwerpunktthemen  (10:00 Uhr bis 11:00 Uhr) 

 14.05.2014  „Schlafen“
 Dipl. Krankenschwester Spandl Isabella

 11.06.2014  „Geschwisterrivalität“
 Psychologin Mag. Wagner Anja

 09.07.2014  „Kinder mit einfachem 
   Spielmaterial fördern“, 
 Kindergärtnerin und Mototherapeutin 
 Berghofer Isabella
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EU unterstützt den ländlichen Raum

Bares Geld für Pendler

Die Rotkreuz-Ortsstelle Pöllauertal 
steht unter einer neuen Leitung. Die Österreicherinnen und Österreicher haben vor 20 Jah-

ren mit klarer Mehrheit für den Beitritt zur Europäischen 
Union gestimmt. Wie kein anderes Land in Europa hat  
Österreich seine Chancen genutzt und von mehr Stabilität, 
Wirtschaftskraft und Arbeitsplätzen profitiert. 

Besonders gut lässt sich das an den Wirtschaftsdaten 
der Steiermark ablesen: Die steirische Wirtschaft hat ihr 
Exportvolumen zwischen 1998 und 2008 nahezu verdrei-
facht. Die Zahl der exportierenden Unternehmen ist in-
nerhalb von zehn Jahren von 1.200 auf 3.000 gestiegen. 
In der Steiermark wird jeder zweite Euro durch Exporte 
umgesetzt. Die steirischen Klein- und Mittelbetriebe pro-
fitieren vom gemeinsamen Markt und der Eurozone. Das 
schlägt sich in der Zahl der Beschäftigten direkt nieder: 
Zwischen 2000 und 2010 stieg die Beschäftigung in der 
Steiermark um 8,8 Prozent, das bedeutet 65.000 neue 
steirische Arbeitsplätze seit Österreichs EU-Beitritt. 

Bei der Ausschöpfung von EU-Fördermitteln nimmt die 
Steiermark einen europaweiten Spitzenplatz ein. Das ist 
vor allem den exzellenten Anträgen und der gesicherten 
Kofinanzierung aus Österreich zu verdanken. Auch in der 
Förderperiode 2014 bis 2020 sind die EU-Mittel für die 
Steiermark gesichert. Rund eine Milliarde Euro ist in die-
ser Periode für die steirische Landwirtschaft vorgesehen. 
Für Regionalförderungen wird die EU 130 Millionen Euro 
bis zum Jahr 2020 bereitstellen. Für die regionale Ent-
wicklung und interregionale Zusammenarbeit (Interreg) 
sind 140 Millionen vorgesehen. 
Die Steiermark kann auch stolz auf ihre Projekte im 
Rahmen des LEADER-Förderung-Programms sein, die  
regelmäßig EU-Auszeichnungen erhalten. Auch in unserer 
Gemeinde werden aus diesen Programmen mehrere  
Projekte gefördert.

Am 25. Mai wird das neue Europäische Parlament ge-
wählt. Eine hohe Wahlbeteiligung der Österreicherinnen 
und Österreicher stärkt den Einfluss Österreichs in der 
EU. Jede Stimme zählt!

Bei der Ortsversammlung im Dezember 2013 wurde im 
Beisein zahlreicher Ehrengäste Christoph Schweighofer 
zum neuen Ortsstellenleiter, zu seinen Stellvertretern 
Mike Rogge, Kerstin Krautgartner, Sandra Wiesenhofer 
und Markus Schirnhofer gewählt. 6885 ehrenamtliche 
Dienststunden wurden im Jahr 2013 von über 30 unbe-
zahlten SanitäterInnen geleistet, das Pöllauer Einsatz-
fahrzeug absolvierte 2035 Patiententransporte und legte 
dabei 86.754 km zurück. 
Die Ortsstellenleitung bedankt sich bei der Bevölkerung 
des Naturpark Pöllauer Tales für das Vertrauen und bei 
den Sponsoren für die großzügige Unterstützung! 

Der Vizepräsident des Europäischen Parlaments Othmar Karas 
kämpft für Mittel für den ländlichen Raum

Interessiert an der Mitarbeit im Rettungs- und Sani-
tätseinsatzdienst? Wir bieten jederzeit die Möglich-
keit zum unverbindlichen „Schnuppern“. Kontakt: 
03335/4144 oder rkt.poellau@st.roteskreuz.at

v.l.n.r.: 
Wilfinger Martina (Schriftführerin), Rogge Mike (Ortsstellenlei-
ter- Stellvertr.), Dir. Gigler Alfred (Bezirksgeschäftsführer), Auer-
bäck Hermann (10 Jahre lang und ehemaliger Ortsstellenleiter), 
Schweighofer Christoph (neuer Ortsstellenleiter), Krautgartner 
Kerstin (Ortsstellenleiter-Stellvertr.), BH Mag. Wiesenhofer Max, 
Schirnhofer Markus (Ortsstellenleiter-Stellvertr.), Wurzer Lukas 
(Kassier)

PENDLERBEIHILFE 2013 - Antrag jetzt einreichen!

Voraussetzungen:
Wohnhaft in der Steiermark
Jahreshöchsteinkommen  € 29.715,– brutto (inkl.  
13. und 14. Gehalt), für jedes Kind, für das Versor-
gungspflicht besteht bzw. Familienbeihilfe bezogen 
wird, 10% Zuschlag (= pro Kind + € 2.972,--)
Mindestens 25 km Entfernung Wohnort–Arbeitsort 
(kürzester Weg mit Pkw).
Wenn der Arbeitgeber unentgeltlich Verkehrsmittel 
(Freifahrt, Dienstauto) zur Verfügung stellt, dann 
dürfen diese nicht genutzt werden.

Achtung – Info für Lehrlinge:
Die Pendlerbeihilfe kann auch während des Aufenthaltes 
im Berufsschulinternat bezogen werden, sofern die Ent-
fernung vom Wohnort mehr als 25 km beträgt. Das kann 
bis zu € 64,-- im Jahr bringen.

*
*

*

*



Mit dem alljährlichen Slow-Food-Fest am Mittwoch, den 
30. April 2014 wird das Herzstück des Neuen Retters  
eröffnet. 
Neue luftige Restaurants mit großzügigen Terrassen 
mit Rundumblick ins Oststeirische Hügelland, traumhaft 
schöne Weitblickzimmer, neu gestaltete Seminarräume 
und mehr Natur denn je, erwarten die Gäste.

Wegen der Kapazitätserweiterung werden weitere Mit-
arbeiter aus der Region im Bereich Etage, Frühdienst,  
Rezeption und Restaurant, halbtags sowie ganztags, 
aufgenommen.

Bewerbungen bitte an: Sonja Halwax, 
marketing@retter.at oder Tel. 03335 2690 - 906

Informationen:
RETTER Hotel Restaurant
8225 Pöllauberg 88
T 03335 2690
E-Mail hotel@retter.at
www.retter.at
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Der NEUE RETTER 25 Jahre im Dienste der Gemeinde

Unsere beiden Kindergartenpädagoginnen Resi See-
mann und Erika Kleinhappl wurden im Rahmen der 
Jahresabschlussfeier mit der Urkunde „Dank und Aner-
kennung“ und einem Geschenk zum 25-jährigen Dienst-
jubiläum geehrt. 
Bgm. Hans Weiglhofer bedankte sich namens des  
Gemeinderates sehr herzlich für die gewissenhafte und 
vorbildliche Arbeit, die unsere Resi und Erika im Umgang 
mit den Kleinsten an den Tag legen. Sie sind nicht nur 
ausgezeichnete Pädagoginnen, die die Kinder auf die 
Schule vorbereiten, sondern auch „Ersatz-Muttis, Kran-
kenschwestern, Trösterinnen, Psychologinnen“ und vieles 
mehr. 

Slow-Food-Fest „Steirisch aufRETTERn“ 
am Mittwoch, den 30. April 2014 – Beginn 19.00 Uhr

Erwachsene Euro 59,- p.P., 
Kinder bis 14 Jahre Euro 39,-
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Ortschronik Danke unseren Blumenfrauen

Gemeindeschitag

vor  5 Jahren
feierte unser Schulhaus seinen 50 Geburtstag
erhielt unsere Schule das Prädikat: 
„NATURPARKSCHULE“
übernahm Frau VDir Maria Anna Schlagbauer 
die Leitung unserer Volksschule

vor 10 Jahren
starb Altbürgermeister Johann Handler
wurde in der Schule nach eifrigem Bemühen 
von Frau VOL Roswitha Koch eine zentrale 
Schulbibliothek installiert

vor 15 Jahren
erlebten wir am 11.08. eine totale Sonnenfinternis.
fand die erste Bergrallye statt.
8000 Besucher erlebten ein spannendes Rennen.

vor 20 Jahren
war Pöllau Veranstaltungsort der Landesaustellung 
„Wallfahrt – Wege zur Kraft“

vor 25 Jahren
wurde die Generalsanierung unseres 
Pfarrhofes abgeschlossen.
wurde das alte Schulhaus (Lehrerwohnhaus) 
an die Fam. Koch verkauft.
wurde die Restmüllentsorgung auf hauseigne 
Container umgestellt.

Wird fortgesetzt!
Josef Koch

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

Im Rahmen eines Mittagsessen bedankten sich Bgm. 
Hans Weiglhofer, Vbgm. Karl Käfer und Gemeindekas-
sier Willi Paar sowie die Gemeinderätin Gabi Höfler bei 
unseren  Blumenfrauen, die sehr sorgfältig und unent-
geltlich (!) unsere öffentlichen Anlagen (Auffahrt Pöllau-
bergstraße, Kalvarienbergbrücke, Anschlagtafeln Pikeroi, 
Zeil, Abzweigung Spitzbergweg) pflegen. Dafür sei auch 
dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke gesagt

Während zu Hause Eisregen und Glatteis das Gesche-
hen beherrschten, konnte bei ausgezeichnetem Wetter 
und bei herrlich präparierten Schipisten der diesjährige 
Gemeindeschitag genossen werden. In Haus und Schlad-
ming wurden unzählige Pistenkilometer heruntergespult. 
Zwischendurch hat man sich natürlich auch in den Hütten 
gewärmt. Am Abend hat uns unser Chauffeur Karl Haupt 
vom Busunternehmen Retter wieder gut nach Hause ge-
bracht! Ein wunderschöner Tag!

Bgm. Hans Weiglhofer, Gemeinderätin Gabi Höfler, Vbgm. Karl 
Käfer, Maria Thurn, Gem.Kassier Willi Paar, Hermenegilde 
Steinhöfler, Renate Steiner und Monika Tobisch. Nicht am Bild: 
Anni Friesenbichler
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Bergrallye – dank Kaiserwetter 
ein voller Erfolg

Blumenabend am Pöllauberg

Frühlingserwachen in den 
Themengärten

Beim diesjährigen Blumenabend am 28. März im Gast-
hof König erhielten die Besucher wertvolle Tipps und An-
regungen zur Gartengestaltung. Frau Hildegard Jeitler 
vom Gartenbaubetrieb Jeitler informierte ausführlich über 
die Möglichkeiten der Bepflanzung, über passende Pflan-
zen sowie über Nützlinge und Schädlinge.
Gleichzeitig nahmen die Gemeindevertreter auch die 
Gelegenheit wahr, den Preisträgern aus dem letzten 
Jahr zu ihren Erfolgen mit einem Blumenarrangement 
zu gratulieren. Neben der „Goldenen“ für Pöllauberg für 
das „Schönste Blumendorf der Steiermark“ gab es für  
3 weitere Familien aus unserer Gemeinde den 1. Platz zu 
feiern. Dies waren:

• Familie Muhr vom Waldhof Muhr, Zeil
• Familie Hilde u. Franz Gleichweit, Oberneuberg und
• Familie Brigitte u. Erich Gleichweit, Oberneuberg.

Familie Anton und Anita Ebner aus Oberneuberg wurde 
zum 3. Platz gratuliert.
Eine Diashow über die letztjährige Preisverleihung im 
Landesblumenschmuckbewerb in Pöllau sowie über den 
Besuch der Blumenjury in unserem Ort und über unsere 
Präsentationsmappe rundeten diesen Blumenabend ab.
Herr Labg. Hubert Lang dankte den Anwesenden sowie 
allen Gemeindebewohnern für ihren Blumenschmuck an 
den Häusern und in den Vorgärten. Er genießt es jedes 
Mal, wenn er in seine „von Blumen strahlende“ Heimat 
Pöllauberg zurückkommt.  
Alle Besucher unseres Blumenabends durften zum Ab-
schluss als kleines Dankeschön einen Blumenstock mit-
nehmen.

Der NÖ Karl Schagerl VW Rallye Golf Turbo war auch 
beim 2. Lauf in Pöllauberg eine Klasse für sich. Der am-
tierende österr. Automobilstaatsmeister bewies einmal 
mehr auch seine Klasse am Berg und feierte seinen 2. 
Tagessieg in Folge. Er kristallisiert sich damit immer mehr 
zum Topfavoriten sowohl für Tages- als auch Klassensiege 
in der heurigen Saison heraus. Routinier Rupert Schwai-
ger Porsche 911 3,5 Bi – Turbo erreichte mit kontinuierlich 
guten Zeiten Platz 2 im Gesamtklassement, vor dem be-
sten 2 lt. Piloten und Vorjahressieger Andreas Marko aus 
Ratsch a.d. Weinstraße im STW Audi A4 Quattro. 

Karl Schlagerl auf VW Rally Golf Turbo

Auf Platz 4 gesamt der Kärntner Ford Cosworth Pilot 
Hannes Kaufmann. Sensationell  Platz 5 in der Tages-
wertung nach einem Jahr Rennpause Michael Wels aus 
Gleisdorf im VW Scirocco.
Pech hatte Lokalmatador und Gastgeber Felix Pailer, 
der nachdem er im 1.Trainingslauf Bestzeit erzielte, im 
2. dann mit Zahnriemenbruch und einem daraus resul-
tierendem Kurbelwellenschaden am Lancia Integrale w.o. 
geben mußte. Glück im Unglück hatte der NÖ Markus  
Pirkner der nach einem vehementen Abflug und Über-
schlag, mit einem Schock und leichten Prellungen relativ 
glimpflich davon kam.
Danke allen, die mitgeholfen haben, dass es wieder ein 
so großartiger Erfolg war! Rund 4.500 Besucher waren 
begeistert!

Krokusse, Narzissen und Tulpen sowie die ersten Kräuter 
recken bereits ihre Köpfe den warmen Sonnenstrahlen 

entgegen. Genauso wie in den hauseigenen Gärten ist 
das Frühlingserwachen in unseren Themengärten zu be-
merken. Ob im Blumengarten, im Kräutergarten oder im 
Zimmer mit Aussicht – überall wird der „Frühjahrsputz“ 
gemacht, sodass die Gartenanlagen wieder für die Besu-
cher attraktiv sind.
Vielleicht nehmen Sie sich zu Ostern einmal für einen 
Spaziergang durch unsere Themengärten Zeit. Es zahlt 
sich auf alle Fälle aus!
Unsere Oststeiermark wird auch als Garten Österreichs 
bezeichnet. Und hier findet am Sonntag, 01. Juni 2014 
das „Gartenlust-Fest“ statt. Bei uns können Sie singend 
und hörend mit der Singgemeinschaft Pöllauer Tal durch 
unsere Gärten wandern und dabei die herrliche Natur ge-
nießen. Wir laden Sie dazu herzlich ein!
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Brauchtumsfeuer - OSTERFEUER 40. Geburtstag von Kaplan Gregor 

Pöllaubergs erste Polizistin!

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauch-
tumsveranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, 
biogenem Material beschickt werden. 

Worauf ist zu achten? 
Für das Entfachen von „Brauchtumsfeuern“ bestehen 
strenge zeitliche Einschränkungen:

Nachträglich, dafür aber umso herzlicher, erfolgte am 
Sonntag, 23. März 2014, die Gratulation für unseren  
Kaplan Gregor, der am 08. März den 40. Geburtstag in 
seiner Heimat Polen gefeiert hatte. 
Pfarre, Gemeinde und etliche Vereine überraschten ihn 
mit einem besonderen Geschenk: die komplette Trach-
ten-Ausstattung, die Kaplan Gregor bei der diesjährigen 
Modeschau schon so professionell präsentiert hatte. Osterfeuer am Karsamstag (19. April 2014): das Ent-

zünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Kar-
samstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig

Sonnwendfeuer (21. Juni 2014): da der 21. Juni auf 
einen Samstag fällt, ist das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der Sonnenwende nur an die-
sem Tag zulässig

*

*

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauchschnitt) 
ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell (d.h. 
im unmittelbaren Anfallsbereich der Materialien) ver-
brannt werden (nur unter diesen Voraussetzungen 
handelt es sich nicht um Abfall). Ein „Zusammensam-
meln“ von Strauch- und Baumschnitt zu sehr großen 
Feuern ist nicht zulässig! In jedem Fall sollten Sie bereits 
länger gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. 
Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen!

Vorsicht:
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Bau-
material, Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) und nicht 
biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, La-
cke, usw.) bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden.

Für Rückfragen stehen ihnen die Umwelt- und Abfallberater des 
AWV Hartberg 03332 / 65456 gerne zu Verfügung.

Sicherheitsvorkehrungen:
Es dürfen keine Brandbeschleuniger 
verwendet werden.
Löschhilfsmittel sind bereit zu halten.
Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen 
bzw. zu beaufsichtigen.

Abstandsregelungen:
- 100 m von Energieversorgungsanlagen
- 50 m von Gebäuden
- 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen
- 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen

*

*
*

*

Lieber Kaplan Gregor, nochmals herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute zum 40er! Wir freuen uns, dass wir dich 
bei uns haben!

Die 22-jährige Ines Rosenbaum aus unserer Aigner-Sied-
lung hat mit Ende Februar die 2-jährige Polizeiausbildung 
in Graz/Straßgang mit Auszeichnung abgeschlossen.
Seit Anfang März verstärkt Ines das Team der Polizei- 
Inspektion Weiz. Ihren Dienst versieht sie in und um Weiz.
Ihre Motivation lautet: „Weil ich einen vielseitigen Beruf 
wollte und Freude am Umgang mit Menschen habe!“

Wir gratulieren der jungen Polizistin aus unserer Gemein-
de und wünschen Ihr für die berufliche Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg!
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Daniel Muhr vergoldet Apfel- 
und Hirschbirnsaft!

Wir gratulieren Claudia Pölzl-Rodler 
zur Sponsion

Andrea Harb wurde wiederum 
ausgezeichnet

Unter dem Motto „Das Beste aus den Früchten unserer 
Region“ ermittelt die Landwirtschaftskammer Steiermark 
jedes Jahr die köstlichsten Säfte, Edelbrände und Most-
varianten des Landes. Auf Anhieb gelang Daniel Muhr mit 
seiner Einreichung ein großer Erfolg: 

Bei der steirischen Brotprämierung hat Andrea Harb 2x 
Gold (Holzofenbrot und Kürbiskernbrot) und 2x Bronze 
(Körndl- und Walnussbrot) erreicht! Die Verleihung wurde 
von Gerhard Wlodkowski, Landesbäuerin Auguste Maier 
und Landtagsabgeordnete Ing. Eva Maria Lipp durchge-
führt. Bei der Prämierung wurden 196 Einreichungen ver-
kostet und beurteilt.

Erstmals hat sie auch an der Brot Kaiser Prämierung in 
Wieselburg teilgenommen, an der zahlreiche Betriebe 
aus allen Bundesländern ihr Brot bewerten ließen.
Dort konnte sie die Silberne für das Holzofenbrot in der 
Kategorie Bauernbrot entgegen nehmen. Wir gratulieren 
dazu sehr herzlich!

Claudia Pölzl-Rodler wurde anlässlich der Promotion 
an der Karl-Franzens-Universität Graz der Titel Dr.med.
dent., Doktorin der Zahnmedizin, verliehen. Wir gratulie-
ren dazu sehr herzlich!
Claudia besuchte Kindergarten und Volksschule am Pöl-
lauberg, danach absolvierte sie das BORG in Hartberg 
wo sie auch maturierte. Anschließend begann sie zuerst, 
Humanmedizin zu studieren, wechselte aber nach zwei 
Jahren auf Zahnmedizin, da sie diese Fachrichtung mehr 
interessierte. Nach dreijähriger Praxis auf der Zahnklinik 
absolvierte Claudia Anfang Februar ihre Diplomprüfung 
und promovierte am 28.03.2014!

Bedanken möchte sich Claudia vor allem bei ihren  
Eltern Ing. Anton und Heidi Rodler, die ihr dieses Studium 
ermöglicht haben und ihr jahrelang zur Seite gestanden 
sind.

Der sortenreine Apfelsaft „Kronprinz Rudolf“ wurde mit 
einer Goldmedaille ausgezeichnet. Und sein Hirschbir-
nensaft konnte sich unter den zahlreichen Säften in der 
Kategorie „Innovative Säfte“ durchsetzen und wurde 
hervorragender Sortensieger und Landessieger.
Landwirtschaftskammerpräsident Franz Titschenbacher 
und Dr. Wolfgang Mazelle von der Fachabteilung Obstbau 
gratulierten dem stolzen Junglandwirt und seiner Familie 
aus dem Naturpark Pöllauer Tal! Besonders freut die  
Familie Muhr, dass der Leiter des Steiermarkhofes  
DI Dieter Frei die Patenschaft für den ausgezeichneten 
Hirschbirnensaft übernommen hat.

Infos unter www.steirerpackerl.at und 
Tel. 0664 5988927 Daniel Muhr, 8225 Zeil-Pöllau 14
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Rehkitze sind nur sicher, wenn sie nicht entdeckt werden. 
Sie tragen eine perfekte Tarnkleidung und verharren bei 
Gefahr absolut regungslos.

Vor ihren natürlichen Feinden, wie Fuchs, sind die kleinen 
Kitze gut geschützt. Nicht jedoch vor dem Traktor mit dem 
Mähwerk. Deshalb durchsuchen Jäger immer wieder vor 
der Mahd Wiesen und tragen die Kitze an den Rand. 
Landesjägermeister Heinz Gach: „In steirischen Revie-
ren kommen in diesen Wochen etwa 60.000 Rehkitze 
zur Welt. Jäger versuchen auf die verschiedenste Weise, 
Kitze vor deren Mähtod zu retten. Zurzeit unterstützt die 
Steirische Landesjägerschaft einen akustischen Kitzret-
ter, der einfach auf dem Traktor montiert werden kann.“

Die Rehkitze werden von Ende April, Hauptgeburtszeit ist 
die dritte Maiwoche, bis Ende Juni geboren. Rehgeißen 
sind keine schlechten Mütter, wenn die ihre 1 bis 3 Jun-
gen allein im Revier lassen. Ganz im Gegenteil, Geißen 
„wissen“, dass sie viel auffälliger sind als das gut getarnte 
Kitz. Nur einmal am Abend oder Morgen kommen sie zu 
den Kitzen und säugen sie. Rehmilch ist ganz besonders 
nahrhaft und energiereich. Mit dieser Turbomilch wach-
sen die Kitze rasch heran. 
Wenn jetzt Hunde, auch brave Haushunde, frei durch ho-
hes Gras oder im Wald herumtollen, können sie zufällig 
auf Kitze treffen und sie verletzen - als vermeintliches 
Spielzeug. Deshalb müssen die Hunde auch im Wald und 
entlang ungemähter Wiesen an der Leine laufen. Das 
schützt auch andere Tiere, die jetzt gerade ihre Kinder-
stube am Boden einrichten: Kiebitze, Lerchen, Wiesen-
pieper oder Hasen.

Darum die Bitte an alle Hundebesitzer, ihre Hunde an 
die Leine zu nehmen!
An alle Grundbesitzer ergeht daher wieder die Bitte, 
vor der Mahd den entsprechenden Jagdleiter oder  
einen Jäger in ihrer Nähe anzurufen!

Jagdleiter Oberneuberg Schuster Karl
    0664 / 83 12 508

Jagdleiter Zeil-Pöllau  De Buigne Josef  
    0664 / 73 87 5878

Jagdleiter Unterneuberg Scherf Manfred
    0664 / 15 37 429

Rehkitze im Gras versteckt Modenschau

SonnwendFEUER
Krax’n Dörfl (bei Christoph Kneißl)

am Samstag, 21. Juni 2014
Beginn: 19.30 Uhr

Veranstalter: RSC Pöllauberg

„Märchenhafte 
Sommersonnenwende“

Freitag, 20. Juni 2014
Märchenerzählerin Annemarie Pichler begleitet 

uns in den Sommer mit Märchen aus aller Welt!

Beginn: 19.30 Uhr
im Weingarten Pöllauberg

Bei der diesjährigen Modenschau in der Naturparkarena 
am 15. März konnten sich die Veranstalter Petra Haider 
und Ida Hirschegger, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, über eine ausverkaufte  Halle freuen. Gezeigt wurden 
Frühjahrstrends 2014 von der Tracht bis zum Brautkleid. 
Rund 70 Models, darunter auch Kaplan Gregor machten 
am Laufsteg eine hervorragende Figur. 
Die Musikgruppe „Top 2“ sorgte für einen gemütlichen 
Ausklang des Modeabends. Durch das Programm führte 
wiederum Woche Chefredakteur Alfred Maier. 
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Auch in diesem Jahr waren die Kinder mit viel Freude und 
Spaß beim Kinderschikurs in Wenigzell. Und wie gewohnt 
präsentierten sie nach der Siegerehrung ihre Urkunden und 
„Olympischen Medaillen“ auf der Gemeindestiege.  

„Zauber der Natur“ heißt unser Jahresthema. Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei der Volksbank Pöllau 
für die Waldtiere aus Holz, denn damit können nun 
die Kinder in der Bauecke sehr kreativ bauen und 
Rollenspiele spielen. 

Vielen herzlichen Dank an alle Opas und alle vom Kindergar-
ten für den Frühjahrsputz im Garten. Nun kann der Frühling 
kommen! Wir weckten ihn in diesem Jahr mit lautem Singen 
und selbstgebastelten Rasseln. So vielfältig und abwechslungsreich ist die Zeit im 

Kindergarten.

Naturpark-
kindergarten

     Pöllauberg

Fasching im Kindergarten

Geschminkt schlüpfen wir in andere RollenFleißige WeberInnen

Schneemann bauen

Krankenhaus Rollenspiele
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Naturparkschule

Werkunterricht

Einschreibfest

Kinderbuchautor STEFAN KARCH

In unserer Volksschule hat sich in den letzten Wochen 
sehr viel getan. Neben dem abwechslungsreichen Unter-
richt in den einzelnen Klassen sind es die verschiedenen 
Aktivitäten und Veranstaltungen, die den Schulalltag be-
reichern. Davon zeugen auch die folgenden Fotos!

                                             

Ein herzliches DANKE ergeht an unseren Vzbgm. Karl 
Käfer, der für den Werkunterricht an unserer Schule 10 
Schneidladen zur Verfügung gestellt hat. Unsere Werk-
lehrerin, Frau Rosmarie Haas, hat diese mit den Kindern 
bereits bestens eingesetzt.
Außerdem sei hier angemerkt, dass es im textilen und 
technischen Werkunterricht tolle Ergebnisse gibt. Und die 
schöne Osterdekoration steigert die Vorfreude auf das 
Osterfest. Danke an die Werklehrerinnen!

13 kleine „Marienkäfer“ krabbelten am 24. Jänner vom 
Kindergarten in die Volksschule. Es fand nämlich das Ein-
schreibfest für das kommende Schuljahr statt.         

In der Schulbibliothek lauschten sie gespannt den Erzäh-
lungen der Lehrerin Frau Verena Stoppacher.       

An verschiedenen Stationen konnten die Kinder ihr Kön-
nen zeigen. Erwartungsvoll blicken die Kinder nun ihrem 
„Schulstart“ im September entgegen.      

Zu jedem Fest gehört auch ein besonderes Essen. Vom 
Elternverein unserer Schule haben die Einschreibkinder 
wieder eine leckere Jause bekommen. Danke!      

Im Jänner besuchte uns der in Stubenberg lebende Kin-
derbuchautor Stefan Karch. Er brachte auch gleich eine 
Menge seiner interessanten Figuren mit. Gemeinsam mit 
diesen erzählte er den Schulkindern und Kindergarten-
kindern aufregende, spannende und lustige Geschichten. 
Nachdem diese Veranstaltung „voll cool“ war, trug sie 
auch sehr zur Lesemotivation bei.   

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen
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Faschingsumzug

Fahrradhelme

Schwimmunterricht

Der traditionelle Faschingsumzug fand wieder mit sehr 
lustigen und auch gruseligen Gestalten statt. Alle haben 
sich anschließend bei der Disco und der Verlosung im 
Turnsaal bestens unterhalten. Danke an den Elternverein 
für die Durchführung dieser Faschingsveranstaltung!

Bitte vormerken: 
Muttertagsfeier am Freitag, 9. Mai 2014!!!!!

Eine zünftige Musikgruppe begleitete uns rund um die 
Kirche.

Einen „Zuckerlregen“ gab es auch von der großen Kir-
chenstiege herunter. Danke an alle „Zuckerlschmeißer“ 
im Ort!

Ein wesentlicher Bestandteil des Unterrichtsfaches 
„Bewegung und Sport“ ist der Schwimmunterricht. Die 
Schwimmtage im Hallenbad Hartberg sind für unse-
re Kinder immer ein besonderes Erlebnis. Neben dem  
Verbessern ihres Schwimmkönnens, der Ablegung von 
Schwimmprüfungen kommt auch der Spaßfaktor nicht zu 
kurz!

„Zuckerlsegen“ auch aus dem Pfarrhof!

Wer riskiert schon gerne Kopf und Kragen?
Raiffeisen ist seit Jahren um die Sicherheit der Kinder 
bemüht und bietet jährlich allen Volksschülern in der 

Steiermark ermäßigte, leistungsfähige Fahrradhelme an. 
Fahrradhelme können Unfälle zwar nicht verhindern, ihre 
Folgen jedoch deutlich mildern. Damit schützt man sein 
Köpfchen, ohne dass der Fahrspaß zu kurz kommt.

Danke sagen wir an den Elternverein, der die Eintritte und 
einen Teil der Buskosten übernahm. Ein Dankeschön er-
geht auch an unsere Gemeinde für den „Fahrtkostenzu-
schuss“.
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„Lernen MIT, IN und VON der Natur“ ist eine wesent-
liche Unterrichtsarbeit in unserer Naturparkschule. 
Wir werden das Frühjahr und den Frühsommer nützen, 
um wieder das „Lernen in den Gärten“ zu verstärken.
Die Kinder unserer 3. Stufe sind mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Eva Eckhart einmal im Monat im Wald unterwegs. 
Dieses Waldprojekt wird in der Klasse vor- und nachbe-
reitet, findet aber hauptsächlich in der freien Natur statt. 

Mit Marvins Opa, Erich Gleichweit, machten sich die  
Kinder auf Spurensuche im Schnee.

Am 18. Jänner fand in der Naturparkarena Pöllauberg der 
JVP Fußball Bezirkshallencup statt. 12 Teams und über 
150 Besucher machten den von der der JVP Pöllauberg 
ausgerichteten Hallencup wieder zu einem vollen Erfolg.
Die 12 Teams lieferten sich packende und spannende 
Spiele, aus denen „Die Luisls“ und Zeil Pöllauberg als  
Finalisten hervorgingen. Dieses Duell um den Sieg des 
Bezirkshallencups konnten „Die Luisls“ für sich entschei-
den. Platz 3 ging an die Mannschaft des 1. FC Sauberg. 
Torschützenkönig wurde Philipp Ebner, als bester Tor-
mann ging Hannes Terler hervor. Zur besten Spielerin des 
Turniers wurde Sarah Ganster gekürt.

Ausgestattet mit Fernglas und Fernrohr ging es zur 
Schatzsuche im naheliegenden Wald.

Naturparkschule

JVP-Bezirkshallencups

Der Mobilitätsscheck 
geht in die 2.Runde

Der voll besetzte Gemeindesaal zeugte vom großen In-
teresse an der Krimi-Lesung mit Autorin Claudia Ross-
bacher am Freitag, 14. März 2014. Vorgestellt wurde ihr 
neuester Steirer-Krimi - „Steirerkreuz“ - mit Schauplatz im 
Mürztal. Die Autorin schaffte es, nicht zu viel von den teils 
grausigen Details zu verraten, und so blieben den Zuhö-
rern die Spannung und die Vorfreude auf das Lesen.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Daniel 
Gratz auf seiner „Steirischen“. 
Das neue Buch, sowie alle anderen Steirer-Krimis von 
Claudia Rossbacher, gibt es natürlich in unserer Bücherei 
zum Ausleihen.
Informieren Sie sich über alle anderen neuen Medien 
auch auf unserer Homepage www.poellauberg.bvoe.at 
oder besuchen Sie uns sonntags zu den Öffnungszeiten 
(10.00 – 11.45 Uhr)

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

In der Gemeinde Pöllauberg wird nicht nur von Jugendar-
beit geredet, sondern diese auch aktiv gelebt. 
Alle Jugendliche der Gemeinde Pöllauberg der Jahrgänge 
1995-1999  haben Ende März 5 Mobilitätsschecks erhal-
ten. Ein Mobilitätsscheck besitzt einen Wert von 5 €. Insge-
samt stehen jedem Jugendlichen Gutscheine im Wert von  
25 € pro Jahr zu Verfügung. Diese Schecks können bei  
4 verschiedenen Taxibetrieben eingelöst werden.
Bezugsberechtigt sind alle Jugendlichen der Jahrgänge 
1995-1999. „Wir wollen damit jene Jugendliche unterstüt-
zen, welche eine Lehre ausüben bzw. über kein selbst-
ständiges Einkommen verfügen, sowie Anreize schaffen 
nach Konsum von Alkohol das Auto/Moped stehen zu las-
sen.“, so Junggemeinderat Bernd Kainer. 
Ein Auslastungsgrad von über 30% spricht für die große 
Beliebtheit der Taxi-Gutscheine unter unseren Jugend-
lichen. Insgesamt blieben den Jugendlichen durch den 
Mobilitätsscheck 2013  Taxikosten von ca. 1.000 € er-
spart.
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JVP-Schiausflug nach Schladming

Jahreshauptversammlung

Hohe Auszeichnung für Xandl Schirnhofer

Jugendkarte Pöllauertal - FREIER EINTRITT 
für alle von 14-18!

Die Siegerehrung wurde vom Pöllauberger Bürgermeister 
Hans Weiglhofer, Gemeindekassier Willi Paar, und dem 
Pöllauberger JVP-Obmann GR Bernd Kainer durchge-
führt. „Von einer reibungslosen Organisation bis hin zu 
spannenden und fairen Spielen mit grandioser Stimmung 
ist der diesjährige Bezirkshallencup wieder durch und 
durch gelungen!
Wir freuen uns auf den Bezirkshallencup 2015!“, sind sich 
Schnitzer und Kainer einig.

Am 5. Jänner 2014 lud die Ortsgruppe des ÖKB Pöllau-
berg unter Obmann Xandl Schirnhofer zur Jahreshaupt-
versammlung. Nach dem Gottesdienst in der Kirche für 
die gefallenen und verstorbenen Kameraden fand die 
Versammlung im Gemeindesaal statt. Es konnten über  
60 Kameraden und die Ehrengäste begrüßt werden. 
Der Tätigkeitsbericht war sehr umfangreich; erfreulich ist, 
dass 4 neue Mitglieder aufgenommen werden konnten. 

Allen Jugendlichen der Jahrgänge 1995 bis 1999 ist in 
den letzten Tagen erfreuliche Post ins Haus geflattert: die 
Jugendkarte Pöllauer Tal. Ein Projekt, das mit großer Un-
terstützung von Gemeinde und Vereinen durch die JVP 
Pöllauberg und die JVP Pöllau umgesetzt wird.

Was die Jugendkarte bringt? 
Mit dieser Karte erhältst du freien Eintritt bei sämtlichen 
aufgelisteten Veranstaltungen wie dem Lederhosenfest, 
dem Open Air mit Nik P. oder dem Landjugendball. Unter 
Vorlage der Karte kommst du 1x gratis ins Freibad Pöllau 
und  du kannst 1-stundelang gratis Tennis spielen in der 
Tennishalle Pöllau. 

Wie das Ganze funktioniert? 
Einfach die Jugendkarte an der Eintrittskasse vorweisen, 
dann wird der jeweilige Abschnitt für die Veranstaltung 
abgerissen und einem lustigen Abend mit Musik steht 
nichts mehr im Wege.

Wieder einmal verbrachte die JVP Pöllauberg am 
08.02.2014 einen lustigen Schitag in Schladming. Auch 
heuer spielte das Wetter recht gut mit und so stand einem 
gelungenen Ausflug auf den Pisten der Schladming-
Dachstein Region nichts mehr im Wege.  
Nach einer „Frühstückspause“ ging es weiter nach  
Schladming und dann ab auf die Piste. Wie jedes Jahr 
fanden sich nach dem Schitag alle zum „Apres Schi“ in 
der Hohenhaus Tenne wieder.
Wohlbehütet kamen wir um 24.00 Uhr in Pöllau an, ein 
Dank unserem Chauffeur Didi Allmer für die sichere Fahrt. 
Die JVP bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme! Wir 
hoffen, dass der Ausflug in guter Erinnerung bleibt und 
wir auch im nächsten Jahr wieder zahlreiche Gäste be-
grüßen dürfen! 

Der Ortsverband beabsichtigt, die Jungkameradenfahne, 
die im Jahr 1970 angeschafft wurde und keinem guten 
Zustand mehr ist, zu restaurieren. Dieses Vorhaben wird 
in etwa 10.000 bis 11.000 Euro kosten.
Daher werden in der nächsten Zeit die Sprengelleiter und 
der Vorstand bei der Bevölkerung um Spenden bitten – 
vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!
Die Fahne wird beim Bezirkstreffen Ende August 2014 
eingeweiht werden.

Ihm Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
gab es auch eine ganz besondere Auszeichnung für den 
langjährigen Obmann Xandl Schirnhofer. Bundes-Ehren-
präsident Klampfl und ÖKB-Bezirksobmann Zingl über-
reichten ihm das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste 
um das Österreichische Schwarze Kreuz, „in Anerken-
nung und Würdigung außergewöhnlicher Leistungen um 
die Kriegsgräberfürsorge“, wie es in der offiziellen Urkun-
de heißt. Xandl Schirnhofer ist seit 1960 Mitglied des ÖKB 
und seit 1987 Obmann des Ortsverbandes Pöllauberg. 
Schon im vorigen Jahr wurde ihm ja beim Bezirkstreffen 
in Mönichwald das ÖKB-Ehrenzeichen in Gold vom Land 
Steiermark überreicht.

Xandl, herzliche Gratulation zu diesen hohen Auszeichnungen!
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Jugendprojekt - „Marsch der Jungmusiker“
Jungmusikerinnen und Jungmusiker der Trachtenkapel-
le beteiligten sich an einem Jugendprojekt, welches vom  
Steirischen Blasmusikverband ausgeschrieben wurde.
Ziel dabei war,  Ideen einzubringen und in die Realität 
umzusetzen.  
Unser Vizekapellmeister Markus Ebner komponierte ge-
meinsam mit den Jugendlichen aus diesem Anlass einen 
Marsch.  Dazu wurde auch ein eigener Text geschrieben. 
Beides, Text sowie der Marsch, wurden von Franz Wiener 
arrangiert. Der Name „Marsch der Jungmusiker“ ist somit 
eindeutig auf das Projekt zurückzuführen.
 
Vom Ergebnis dieses überaus gut gelungenen Jugend-
projektes sollten Sie sich überzeugen. Die Uraufführung  
findet am 26. April,  im Rahmen des Frühjahrskonzertes 
der Trachtenkapelle statt.

Jahreshauptversammlung
Wie schon mehrere Jahre davor fand am „Hanstag“  
(27. Dezember) die Jahreshauptversammlung des Orts-
verbandes Pöllauberg mit Weihnachtsfeier statt. 
Zu Beginn der Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder 
in der Kirche, anschließend gemeinsames Mittagessen im 
Gasthaus Goger. Der Obmann begrüßte die Ehrengäste 
sowie 100 Seniorinnen und Senioren. Der Tätigkeitsbe-
richt fiel sehr umfangreich aus. Sehr erfreulich ist, dass 
wieder 10 neue Mitglieder dazugekommen sind.
Mit Weihnachtsliedern und Gedichten wurde der Nach-
mittag gemütlich beendet. 

Sonntag, 13. Juli 2014
Traditionelles Seniorensommerfest 

in der Naturparkarena

Frühjahrskonzert
Samstag, 26. April 2014

in der Naturparkarena Pöllauberg

Beginn ist um 20.00 Uhr

Einladung zum Familienwandertag 

„Rund um’s Bauernland“
Donnerstag, 01. Mai 2014

Ausgangspunkt und Ziel:
Fam. Gschiel, Unterneuberg

Für Speis und Trank ist gesorgt!
Labstationen bei Fam. Feiner und Fam. Kneißl

Verlosung mit vielen tollen Preisen!

Startzeit: 10.00 bis 12.00 Uhr

Der Bauernbund Ortsgruppe Unterneuberg wünscht 
einen schönen und erholsamen Frühlingstag!



USV Pöllauberg 21

Spielplan für die Frühjahrssaison 2014 - KM I - Unterliga Ost

Spielplan für die Frühjahrssaison 2014 - KM II - 1. Klasse Ost A

SO. 20.04.2014   17:00  Stubenberg - Pöllauberg I
SO. 27.04.2014 16:00  Pöllauberg I - Krottendorf
SA. 03.05.2014 18:30  Waldbach - Pöllauberg I
SA. 10.05.2014 19:00  Pöllauberg I - Gutenberg
SA. 17.05.2014 17:00  Ilztal - Pöllauberg I
SA. 24.05.2014 19:00  Pöllauberg I - Pinggau-Friedberg
DO. 29.05.2014 17:00  Grafendorf - Pöllauberg I
SA. 31.05.2014 17:00  Hartberg/U. - Pöllauberg I
SA. 07.06.2014 17:00  Kaindorf - Pöllauberg I

SA. 19.04.2014   16:00  Ehrenschachen - Pöllauberg II
SO. 27.04.2014 13:45  Pöllauberg II - Bad Waltersdorf II
SA. 03.05.2014 16:45  Vorau II - Pöllauberg II
SA. 10.05.2014 16:45  Pöllauberg II - Saifenboden
SA. 17.05.2014 17:00  Rabenwald - Pöllauberg II
SA. 24.05.2014 16:45  Pöllauberg II - Burgau
DO. 29.05.2014 17:00  Eichberg - Pöllauberg II
SA. 31.05.2014 17:00  Pöllauberg II - Dienersdorf
SA. 07.06.2014 17:00  Hofkirchen - Pöllauberg II

Liebe Fans und Gönner unseres USV-
Pöllauberg, unterstützen Sie weiterhin 
mit ihrer Anwesenheit unsere Mann-
schaften! 
Auf gemeinsame Stunden freuen sich 
Spieler, Trainer und Funktionäre.

Spieler der KM I - Frühjahrssaison:

Thomas Kohl, Raphael Terler, Mario 
Weinberger, Daniel Goldgruber, Richard 
Bruchmann, Daniel Höfler, Gerhard  
Singer, Daniel Schütter, Rainer Doppel-
hofer, Manuel Schuster, Manuel Terler, 
Bernd Kainer, Florian Grasser, Daniel 
Grasser, Daniel Fetz, Patrick Goger, 
Thomas Weiglhofer, Manuel Weißen- 
berger, Christoph Rechberger, Daniel 
Gleichweit, Kole Cokov, Patrick Maier-
hofer,
Trainer: Wolfgang Spörk

Spieler der KM II - Frühjahrssaison:

Gerald Kliem, Michael Taschner, Lukas 
Tuttner, Michael Heil, Christopher Tödt-
ling, Gerald Kainer, Günter Doppelhofer, 
Manuel Kaltenegger, Robert Grasser, 
Stefan Kliem, Hannes Terler, Dominik 
Maierhofer, Martin Höfler, Werner Felber-
bauer, Rene Zeletinger, Martin Wagner, 
Karl Schuster, Jürgen Kaltenegger, Rein-
hard Gleichweit, Thomas Grabenhofer, 
Michael Kernbichler.
Trainer: Franz Gruber
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Goldene Hochzeiten

Eiserne Hochzeit

22 bis 31.03.2014

80. Geburtstag
Grill Maria    Zeil-Pöllau 45
Schieder Maria   Zeil-Pöllau 89
Schuster Josefa   Oberneuberg 69

Grill Maria Schuster Josefa

Feiner Johann

Ebner Johann

Neuhold Balthasar und Gertrude,  Zeil-Pöllau 94

Polzhofer Franz und Hermine,  Oberneuberg 53 Steinhöfler Ignaz und Cäcilia,  Oberneuberg 126

Lang Christine

Schieder Maria

Wichtl Franz Adolf

Retter Gerda

Schirnhofer Alexander

Wichtl Franz Adolf    Zeil-Pöllau 139/1
Feiner Johann    Unterneuberg 142
Retter Gerda    Unterneuberg 42
Ebner Johann    Oberneuberg 161
Schirnhofer Alexander   Unterneuberg 37 
Lang Christine    Oberneuberg 130

Kahr Christine    Zeil-Pöllau 2
Inschlag Eduard    Unterneuberg 21
Zeletinger Walter    Unterneuberg 110
Uhl Berta Wilma   Oberneuberg 70
Schirnhofer Gertrude   Oberneuberg 118
König Johanna    Unterneuberg 51

75. Geburtstag

70. Geburtstag
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Almer Anja
Eltern: Sabrina u. Günther Almer

Uschan Felizitas
Eltern: Romana Tuttner u. Manfred 

Uschan

Andersson Pichler Hanna
Eltern: Emma Maria Andersson 

u. Reinhard Pichler

Rosenberger Jan
Eltern: Maria u. Stefan Rosenberger

Thurner Dominik
Eltern: Nicole u.Thomas Thurner

Kratzer Ben
Eltern: Silke und Markus Kratzer

Fiedler Jaro Frederick
Eltern: Irene Fiedler u. Bernhard 

Schimmel

Rechberger Sebastian
Eltern: Nicolai u. Martina Rechberger

Schlagbauer Paul
Eltern: Martina Schlagbauer u. 

Hannes Kasch

Buchberger Valentin Robert
Eltern: Bettina u. Robert Buchberger

Geburten

Todesfälle
Pöttler Johann  84 J. Zeil-Pöllau 67
Weißenberger Rupert 77 J. Zeil-Pöllau  122
Doppelhofer Alois  94 J. Oberneuberg 108
Gleichweit Peter  92 J. Zeil-Pöllau 82
Wenisch Aloisia  86 J. Winzendorf 86/1



Veranstaltungskalender - 2. Quartal 2014

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt  Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; am 16.04.; 30.04.; 14.05; 28.05; 11.06.; 25.06.; 09.07. 2014
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer,  
Gleichweit Reinhard, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeargentur

26.04.2014 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Pöllauberg, Naturparkarena 
26.04.2014 Motorrad- und Fahrzeugweihe
27.04.2014 Stiegenwirtwanderung mit Musik
27.04.2014    13:45 Uhr USV Pöllauberg II - Bad Waltersdorf II
27.04.2014    16:00 Uhr USV Pöllauberg I - Krottendorf 

01.05.2014 Wandertag rund ums Bauernland, Pöllauberg, KG Unterneuberg 
09.05.2014 Muttertagsfeier der Volksschule Pöllauberg, Turnsaal VS Pöllauberg
10.05.2014  16:45 Uhr USV Pöllauberg II - Saifenboden 
10.05.2014    19:00 Uhr USV Pöllauberg I - Gutenberg
24.05.2014    16:45 Uhr USV Pöllauberg II - Burgau
24.05.2014  19:00 Uhr USV Pöllauberg I - Pinggau-Friedberg 

31.05.2014 USV Kainer Sparkasse Pöllauberg OpenAir NikP und Meilenstein
31.05.2014   17:00 Uhr USV Pöllauberg II - Dienersdorf

15.06.2014 Frühschoppen Sparverein Pikeroi, vor Buschenschank Allmer
20.06.2014 Lesung im Weingarten – „Märchenhafte Sommersonnenwende“
21.06.2014 Sonnwendfeuer im Kraxndörfl

05.07.2014 Lederhosenfest der Trachtenkapelle Pöllauberg – Naturparkarena
  Musik: Oberkrainer Allstars 
13.07.2014 Seniorensommerfest in der Naturparkarena Pöllauberg

Ärzte Bereitschaftsdienst - 2. Quartal 2014

Dr. Macher  Mo., Di., Do., Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr, Sa: 8.00 - 10.00 Uhr, Do: 16,00 - 18,00 Uhr;  Tel:  34040 
Dr. Beckmann  Mo., Do.: 8.00  - 11.30 Uhr, Mi.: 8.00 – 11.00 Uhr und 17.00 – 19.00, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr  
   und 14.00 – 16.00, Sa: 8.00 – 10.00 Uhr;  Tel.: 20 222
Dr. Riegler  Mo., Mi. u. Fr. : 7.30 – 11.30 Uhr, Di.: 7.30 - 9.30 Uhr; 
   Mo., Do. u. Fr. 16:00 -18:00 Uhr;  Samstag geschlossen!  Tel.: 40 506

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 4144
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!

APRIL        MAI     JUNI
12. u. 13.: Dr. Riegler   01.:  Dr. Beckmann               01.:  Dr. Macher
19., 20. u. 21.:  Dr. Macher  03. u. 04.:  Dr. Beckmann  07. u. 08. u. 09.:  Dr. Beckmann
26. u. 27.:  Dr. Riegler   10. u. 11.:  Dr. Macher   14. u. 15.:   Dr. Macher
30.04.: 19.00-07-00:  Dr. Beckmann 17. u. 18.:  Dr. Riegler   18.: 19.00-07.00: Dr. Riegler
     24. u. 25.:  Dr. Beckmann  19., 21., u. 22. :   Dr. Riegler
     28.: 19.00-07.00 h:  Dr. Macher  28. u. 29. :   Dr. Beckmann
     29. u. 31.:  Dr. Macher


